
Mit der Bibel unterwegs durch die Mittelschule – Kompetenzorientierte 
Bibeldidaktik in der Mittelschule (Jahrgangsstufen 5 und 6) 

Zielgruppe: kirchliche und staatliche Lehrkräfte für das Fach Katholische  
Religionslehre an MS, FöS, Pastorales Personal   

Termin: Donnerstag, 15.11.2018, 9:00 Uhr bis  
 Freitag, 16.11.2018, ca. 14:30 Uhr  
Ort: Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf e.V., Konferenzstraße 4, 90617 

Puschendorf 
Referenten: Claudia Schäble, SRin i. K., Eichstätt  
 Christian Müller, SchR i. K., Bamberg 
 Thomas van Vugt, SchAD i. K., Bamberg 
Leitung: Christian Müller, SchR i. K., Bamberg 
 Claudia Schäble, SRin i. K., Eichstätt 
Anmeldung: bis 24.10.2018 über Lehrerportal oder FIBS (staatl., städt., priv. Lehrkräfte) 

Personen: 22 

 
„Der Religionsunterricht eröffnet Zugänge zur lebensbedeutsamen und befreienden Kraft des 
Wortes Gottes in den biblischen Überlieferungen.“ Dieser Satz aus dem Fachprofil des 
LehrplanPLUS beschreibt die Perspektive jeglichen Bibelunterrichts in der Mittelschule. Er 
macht Mut zur Beschäftigung mit der Bibel und stellt doch gleichzeitig die (An-)Frage, wie sich 
Kinder und Jugendliche selbst das Wort Gottes lebensbedeutsam erschließen können, sodass 
sie – zumindest ansatzweise – die befreiende Kraft der biblischen Botschaft erspüren 
können… 
Als Lehrkräfte für das Fach Katholische Religionslehre bringen Sie mit: 

 Fach- und Methodenkompetenz im Umgang mit der Bibel aus Ihrer Unterrichts-praxis 

 Erfahrungen mit dem neuen LehrplanPLUS in der Mittelschule 

 Interesse daran, sich mit neuen Überlegungen zum Aufbau einer Bibelkompetenz in 
der Mittelschule auseinander zu setzen 

 … 
Unsere Fortbildungsveranstaltung bietet Ihnen  

 die Chance, in variierenden Arbeitsweisen im LehrplanPLUS Mittelschule „heimisch“ zu 
werden 

 einem kumulativen Lernprozess mit der Bibel durch die gesamte Mittelschule auf die 
Spur zu kommen 

 eine theoretische Einführung in eine neue Methode zum Aufbau einer 
Bibelkompetenz 

 einen Vorschlag für die Arbeit mit einem neuen und durchgängig einsetzbaren Modell 
der Bibeldidaktik in der Mittelschule 

 Praxisbeispiele für die Arbeit mit biblischen Texten in der 5. und 6. Jahrgangs-stufe 



 ein Fortbildungsdesign mit kompetenzorientierten Zugängen und Arbeit in 
wechselnden Workshops, die praxisnah gestaltet sind und zur Weiterarbeit in den 
eigenen Religionsgruppen motivieren 

 die Möglichkeit, in den Untergruppen an- und voneinander zu lernen und Erfahrungen 
auszutauschen. 

Die Veranstaltung wird von einem Team der (Erz-)Diözese(n) Eichstätt und Bamberg 
konzipiert und ist geprägt von einer Kombination praktischer Unterrichtselemente mit 
exemplarischem Hintergrundwissen. Hinweise zu Literatur und aktuellen Veröffentlichungen 
unterstützen die Möglichkeiten vor Ort, die Impulse der Fortbildung umzusetzen. 

 
 

Mensch, wo bist du?! Wir sind dran, die Welt zu verändern  
Ein Musik-Workshop für Schule und Pastoral 

Zielgruppe: kirchliche und staatliche Religionslehrkräfte aller Schularten,  
Erzieherinnen und Erzieher, Mitarbeitende in den kirchlichen  
Gemeinden 

Termin: Freitag, 23.11.2018, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
Ort: Großer Saal im CPH, Königsstraße 64, 90402 Nürnberg  
Referent: Siegfried Fietz, Komponist und Liedermacher  
Leitung:  Thomas Ohlwerter, SchR i. K. 
 Claudio Ettl, Akademie CPH Nürnberg 
Anmeldung: bis 13.11.2018 über RELIS oder FIBS (staatl., städt., priv. Lehrkräfte) oder 
 Schulreferat Stadtkirche Nürnberg 
Personen: 100 Personen  
 
Der Mensch ist die beherrschende Kraft auf diesem Planeten. Er kann Atomkerne spalten, das 
Klima verändern, die Ozeane leer fischen, Gene manipulieren, in den Weltraum vordringen 
und vieles mehr. Die alte Frage in Genesis 3,9: „Mensch (adam), wo bist du?“ ist deshalb 
heute aktueller denn je. Wo stehen wir als Bewohner/innen und damit Bewahrer/innen, 
Verändernde und Verantwortliche unserer Erde? Diese Frage ist die Überlebensfrage der 
Menschheit. Schafft der Mensch das Paradies auf Erden oder schafft er sich und die 
Menschlichkeit ab? 
Diese großen Fragen machen auch vor Kindern und Jugendlichen nicht Halt, sie fordern 
heraus, können aber auch verängstigen oder verunsichern. Umso mehr braucht es 
Botschaften, die Mut machen, Halt geben und zu aktiver Weltverantwortung befähigen; 
Botschaften, die unter die Haut gehen und emotional berühren. 
Diesem großen Thema fühlt sich auch Siegfried Fietz verpflichtet, einer der kreativsten 
deutschen Liedermacher und Komponisten. Nicht umsonst lautet eines seiner Lieder „Von 
Musik bewegt die Welt verändern“, denn Fietz will das Bewusstsein fördern, dass wir alle 
Kinder dieser einen Welt und füreinander verantwortlich sind. In dieser Fortbildung wird er 
von ihm komponierte Musikstücke zum Thema vorstellen und gesanglich erarbeiten. Dazu 
erhalten alle ein Liederheft zum Mitnehmen.  


